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„Der Mindestlohn ist ein zentrales Instrument für soziale 
Gerechtigkeit und faire Löhne in unserem Land. Dass er in 
zwei Schritten bis zum 1. Januar 2027 auf 14,60 Euro stei-
gen soll – zunächst auf 13,90 Euro Anfang 2026 – ist ein 
wichtiges Signal für Millionen Beschäftigte, auch hier bei 
uns in Braunschweig. 
 
Die Entscheidung der Mindestlohnkommission zeigt: Arbeit 
muss sich lohnen, gerade in Zeiten steigender Lebenshal-
tungskosten. Diese geplanten Erhöhungen sind erste 
Schritte in die richtige Richtung – weitere müssen folgen, 
damit Millionen Beschäftigte mehr im Geldbeutel haben. 
Bundesarbeitsministerin Bärbel Bas hat bereits angekündigt, 
der Bundesregierung vorzuschlagen, dem Beschluss der 
Mindestlohnkommission zu folgen. 
 
Als SPD setzen wir uns weiterhin dafür ein, dass Menschen 
von ihrer Arbeit leben können – mit starken Tarifbindun-
gen, guten Arbeitsbedingungen und einem Mindestlohn, der 
mit dem gesellschaftlichen Wohlstand Schritt hält.“ 
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Dr. Pantazis zum Beschluss der Mindestlohnkommission: 
 
 

„Ein wichtiges Signal für Millionen Beschäftigte, auch hier bei uns in Braunschweig“ 
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